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Veranstalter:  Akkordeonverein Oedheim 1991 e.V                         www.avoe.de

H.-G. Kölz

A. Götz

M. Hennecke

E. Grieg

etc ...

Eintritt: 6 EURO / Kinder frei
Saalöffnung: 19:30 Uhr
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mit der neuen Ausgabe des Tastenreports möchte ich Sie ganz herzlich zu einem 
Rückblick auf das vergangene Vereinsjahr des Akkordeonvereins Oedheim 
einladen.

Das Jahr war geprägt von zahlreichen musikalischen Aktivitäten und auch die 
Geselligkeit kam nicht zu kurz. Doch wurde das Jahr auch vom Tod unseres 
Ehrenmitglieds und früheren Vorstandes Günter Klotz überschattet, dem wir 
außerordentlich viel zu verdanken haben.

Die musikalische Ausbildung und der gemeinsame Spaß am Musizieren stehen 
beim A.V.Ö. im Mittelpunkt  und das über sämtliche Altersschichten hinweg. Wir 
hoffen bei Ihnen durch die Lektüre des Tastenreports die Freude an der Musik und 
die Lust am Musizieren geweckt zu haben.

Sollte dies durch unseren Tastenreport noch nicht ganz gelungen sein, so möchte 
ich Sie ganz herzlich zu unserem Jahreskonzert, am Samstag, 14. November in 
die „Kochana“ einladen. Sie erwartet dort ein abwechslungsreiches 
Konzertprogramm, und Menschen von jung bis alt, die Ihnen mit viel Lust am 
Musizieren Freude bereiten möchten.

Mit  musikalischen Grüßen

Georg Denkinger
1. Vorsitzender
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GRUSSWORT

"Pflege der Musik - das ist die 
Ausbildung der inneren Harmonie"

(Konfuzius)

Liebe Oedheimer, liebe Degmarner,
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SUDOKU

leicht mittel-schwer

Metzgerei LeixMetzgerei Leix

www. Metzgerei-Leix.dewww. Metzgerei-Leix.de

Für die
Sch nh itö e

Ihr r H ue a t

Kosmetikstudio

Annette Bogusch

Helen
Pietrulla
Kosmetika

Degmarner Str. 64
74229 Oedheim

Tel. 0 71 36 / 2 02 63



Unseren zahlreichen Inserenten ein sehr herzliches "Dankeschön". Mit Ihrer 
spontanen Bereitschaft unterstützen Sie unsere Arbeit in anerkennenswerter 
Weise. Unsere Jugend und die Musik profitieren davon.

Werte Leser, berücksichtigen Sie doch bei Ihren Einkäufen unsere 
Inserenten und erwähnen Sie dabei ruhig, dass sie ihre Anzeige im 
TASTENREPORT gelesen haben.

Herausgeber: Akkordeonverein Oedheim 1991 e.V.
http://akkordeonverein-oedheim.de

Auflage: 2500 Hefte werden kostenlos an alle Haushalte in Oedheim 
und Degmarn verteilt und in den Geschäften verschiedener

 Inserenten ausgelegt.

Redaktions- Winfried Sailer
anschrift: Hohenstaufenstraße 8/2

74229 Oedheim-Degmarn
info@avoe.de

Druck: SKDiamond
Berliner Straße 115 B
16303 Schwedt
Tel. 03332 / 581149
Email: info@skdiamond.de
Internet: www.skdiamond.de
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Georg Denkinger Lerchenweg 7, 74229 Oedheim, Tel.: 07136/20702
1. Vorsitzender, Spieler im 1. Orchester

Ingrid Karle Eichenstr.  39/1, 74229 Oedheim,Tel.: 07136/965706
2. Vorsitzende, Spielerin im 1. Orchester

Cornelia Möhler Tiergartenstraße 19, 74245 Löwenstein,
 Tel.: 07130/402104

Kassier, Spielerin im 1. Orchester

Heike Schmitt Hohenloheweg 18, 74229 Oedheim, 
Tel.: 07136/910291
Schriftführerin, Spielerin im 1. Orchester

Monika Gallas Breitenweg 22, 74229 Oedheim, Tel.: 07136/22713
Beirat, Spielerin im Club 30+

Hans Hess Falkenstr. 30, 74177 Untergriesheim, Tel.: 07136/8530
Beirat, Spieler im Club 30+

Heidi Geml Narzissenweg 10, 74177 Bad Friedrichshall
Tel.: 07136/972456
Beirat, Spielerin im 1. Orchester

Andrea Deckert Krähenweg 7, 74229 Oedheim, Tel.: 07136/969404
Beirat,  Spielerin im 1. Orchester

Silke Widmer Am Linsenrain 23, 74861 Herbolzheim, 
Tel.:06264/929692  
Beirat

Tobias Keicher Krähenweg 12, 74229 Oedheim,Tel.: 07136/20980
Jugendleiter, Spieler im 1. Orchester

Corina Deininger Im Forstgarten 24, 74196 Neuenstadt,             
Tel.: 07139/452492    
Jugendleiterin, Spielerin im 1. Orchester
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Alle Mitglieder der Vorstandschaft stehen zu Auskünften und Informationen 
jederzeit zur Verfügung.

VORSTANDSCHAFT
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FAMILIENWANDERUNG
Von Tradition zu sprechen wäre 
vielleicht etwas weit hergeholt, doch 
hat sich die Familienwanderung 
schon zu einem festen Bestandteil des 
AVÖ-Kalenders entwickelt.
Die Routen sind so gewählt, dass von 
jung bis alt, jeder mitmarschieren 
kann. Auch gibt es keine weiten 
Anfahrtswege;  so auch dieses Jahr. 
In Tiefenbach wurden die Autos 
abgestellt und die Wandertruppe 
machte sich bei strahlendem Himmel 
und Sonnenschein gemütlich auf den 
Weg.
In den Tiefen des Gundelsheimer 
Waldes wurden Wanderstöcke 
geschnitzt und je länger man

unterwegs war,  desto  häufiger hörte man die Fragen, „ wie weit ist es noch“, 
bzw. „ wann gibt es etwas zu essen“.  Doch es war nicht mehr weit. Nach der 
nächsten Anhöhe wurde schon der Grillplatz, von den vorauseilenden Kindern, 
lautstark entdeckt. Alles war hergerichtet, so dass es bald nach frisch gegrillten 
Würsten roch. Die Kinder spielten und die Erwachsenen unterhielten sich, 
genossen den Kaffee und Kuchen oder einfach nur das herrliche Wetter.
Stunden später machte man sich wieder auf den kürzeren Heimweg.
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NACHRUF

Wir mussten Abschied nehmen von unserem ehemaligen Vorstand und 
Ehrenmitglied Günter Klotz, der am 27.06.2009 verstarb. Mit ihm geht ein 
lieber Mensch von uns, dem der Verein und die Akkordeonmusik in 
Oedheim unendlich viel zu verdanken hat. Schon lange bevor es den 
Akkordeonverein Oedheim gab, seit dem Jahr 1971, war Günter als Leiter 
der Abteilung Akkordeon im Musikverein unserem Tasteninstrument 
verbunden. Bei der Vereinsgründung des Akkordeonvereins im Jahre 1991 
wurde er als 1. Vorstand gewählt und griff als Spieler des Club 30+ auch 
selbst in die Tasten. Als er dann aus gesundheitlichen Gründen im Jahre 
1998 das Amt des 1. Vorstands abgeben musste und auch kurz darauf 
nicht mehr beim Club 30+ aktiv sein konnte, was er sehr bedauerte, war er 
dennoch sehr eng mit dem Verein und seinen Mitgliedern verbunden. 
Aufgrund seiner zahlreichen Verdienste wurde er zum Ehrenmitglied 
ernannt. Über viele Jahre hinweg überbrachte Günter dann noch 
persönlich die Geburtstagswünsche an die A.V.Ö.- Mitglieder und war stets 
am Vereinsleben beteiligt. Mit Günter geht die gute Seele des A.V.Ö. von 
uns und wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren.

Günter Klotz

29.03.1940
 

27.06.2009 

“Die Musik ist die Sprache der Engel.”
Thomas Carlyle,

 schottischer Schriftsteller/Historiker, 1795-1881

*

Öhringer Straße 2
74196 Neuenstadt
Tel. 07139 - 1380
Handy 0171 4948055

Getränke SB-Markt:Ihr Partner für:
Getränke
Festausrüstung
Kühlwagenverleih
Heimdienst

Öffnungszeiten:
Mi.             09.30 Uhr - 12.30 Uhr
Do. + Fr.    15.00 Uhr - 18.00 Uhr
Sa.             09.30 Uhr - 12.30 Uhr

Schulstraße 11 - 13
74239 Hardthausen-Lampoldshausen

Tel. 07139 - 1380
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VATERTAGSFEST

Alle Jahre wieder fragt sich jedermann, 
wie wohl das Wetter zu Christi 
Himmelfahrt sein wird. Ob Wanders-
leut', ob Kirchengänger, alle wollen nur 
dass es trocken bleibt  und dass die 
Sonne scheint. So auch die Verant-
wortlichen des Akkordeonvereins, 
welche in den letzten Jahren schon 
mehrere verregnete Vatertagsfeste zu 
beklagen hatten.
Diesmal jedoch wurde  unser Flehen 
erhört und zumindest beim Aufbau 
blieb es trocken, es schien sogar die 
Sonne, welche ruckzuck eine positive 
Atmosphäre erzeugte.
Alles lief wie am Schnürchen, man ist 
halt schon ein eingespieltes Team. Den 
Gästen wurden gewohntes, wie die 
hervorragenden Hähnchen, die selbst-
gemachten Kuchen oder die Waffeln 
geboten. Dazu kamen dieses Jahr das 
„Bauernhof-Eis“ und der Obstsalat,

 welcher in kürzester Zeit vergriffen war.
Zur Unterhaltung spielten die ver-
schiedenen Orchester, von ganz jung 
bis betagt und für die Kinder war ein  
Basteltisch hergerichtet.
Oldtimer und alte Traktoren brachten  
Kinderaugen zum Glänzen und 
Technik Freaks  und „Schrauber“ 
verfielen in Fachsimpeleien.
Gegen Nachmittag ging der Blick 
jedoch immer öfter gen Himmel - wird 
es wohl halten?
Hektisch wurde die Kochana herge-
richtet und pünktlich zum Auftritt des 1. 
Orchesters öffnete der Himmel seine 
Schleusen. Wirklich ärgerlich, da 
damit auch der Auftritt der “WaWas” 
ins Wasser fiel.
Nach kurzen, jedoch heftigen Schau-
ern, lachte die Sonne wieder und ein 
alles in allem schönes Vatertagsfest 
neigte sich dem Ende.

07266 / 9140-0

www.dietz-grabmale.de

Rappenauer Straße 40-44  /  74912 Kirchardt

Vom Entwurf zum Fertigstück

Eigene Produktion

ca. 2000 Ausstellungsstücke

Fensterbänke und -simse

Küchenarbeitsplatten

Treppenanlagen

Individuelle GrabmaleNATURSTEINWERK

1 5 J hre2 a1 5 J hre2 a

Individuelle Gestaltung nach Ihren Wünschen
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JAHRESKONZERT
Der eher konzertante Teil des Abends wurde nach einer kurzen Pause mit dem 
Flötenkonzert von Stamitz eröffnet. 1. Orchester und Querflötensolistin Kathrin 
Herdecker verschmolzen zu einer musikalischen Einheit und bildeten den  
Höhepunkt an diesem Abend.
Weitere klassische Instrumente bereicherten das Konzert. Harry Schwenk am 
Klavier und seine Partnerin Caroline Willich am Cello entführten das Publikum 
zum „Karneval der Tiere“. Höchst virtuos spielte Harry anschließend die 
„Fantasie Impromptu“ von Chopin  bevor das 1. Orchester unter Leitung von 
Klaus Link, den Schlussteil des Konzerts einläutete.
Die „Italo Pop Hits“ stimmten auch jene Besucher zufrieden, welche sich vom 
Akkordeonverein mehr Unterhaltungsmusik wünschten.
Walter Stock und Corina Deininger wurden für 15 bzw. 20 Jahre aktives 
Akkordeon spielen geehrt. 
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Holz-, Kunststoff,-
Alufenster,
Minirolladen,
Jalousien, Aufbauläden,
Haustüren und
Reparturverglasungen

t n
Qualitä sfe ster

für jede

eWitt rung

HEROLD
Am Willenbach 1  74229 Oedheim

Telefon 07136 / 20903  Telefax 07136 / 24055

·

·
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VATERTAGSFEST

Fleißige
Helferlein

“Lieber tanzende Finger auf dem Akkordeon
 als lahme Füße unter der Glotze!”
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JAHRESKONZERT
Oft wird der November als der schlechteste Monat im Jahr dargestellt. Doch in all 
dem Grau und Nebel gibt es jedes Jahr einen Glanzpunkt, der zumindest für ein 
paar Stunden die dunkle Jahreszeit vergessen lässt - das Jahreskonzert des 
Akkordeonvereins.
Auch im letzten Jahr  konnte unser 1. Vorsitzender  Georg Denkinger  die vielen 
Konzertbesucher begrüßen. Danach übernahm Hubert Mosthaf die Ansage und 
führte souverän durch den Abend.
Das 1. Orchester eröffnete mit dem Klassiker „ Festival Ouvertüre“ und mit dem  
modernen Stück „Suite Baroque“ das Programm.
Nachdem anschließend das Schülerorchester, zumeist rockig-poppige Stücke, 
mit viel Elan und Konzentration darbot,  nahmen unsere Senioren vom Club 30+ 
auf der Bühne platz.
Es ist immer wieder faszinierend, wie leicht ergraute Männer und jung gebliebene 
Frauen, trotz fortgeschrittenen Alters, die Fingerchen elegant und technisch 
einwandfrei über die Tasten huschen lassen.
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NIKOLAUSFEIER

Das Jahreskonzert war gerade vorbei, da klopfte schon der Nikolaus an 
die Tür.
Silke Haag, ihr Mann Thomas und zahlreiche Helfer des AVÖ hatten auch 
dieses Jahr eine abwechslungsreiche Feier vorbereitet.
Schon am Nachmittag wurde in der „Weihnachtswerkstatt“ gebastelt und 
gebacken.  Das Fertigstellen von Holzsternen und anderer 
Weihnachtsschmuck, wie auch der      Umgang mit Kuvertüre meisterten 
die Kinder, während im Nebenraum  der Saal festlich geschmückt wurde.
Leider konnte die Nachtwanderung     nicht durchgeführt werden, so 
dass sich die Kinder kurzzeitig bei        einer Schnitzeljagd im „Haus der 
Vereine“ austoben konnten, bevor die eigentliche Feier begann.
Der weihnachtlich geschmückte Raum, der Duft nach Glühwein und die 
vielen brennenden Kerzen schafften eine ungezwungene Atmosphäre, in 
der  sich die AVÖler wohl fühlten. Die Schüler spielten kleine Stücke auf  
verschiedenen Instrumenten und wurden anschließend vom Niko-laus 
mit einer Kleinigkeit belohnt. Aber auch die Erwachsenen wurden mit 
einem Nikolaus-Quiz gefordert. Nach bestandener „Prüfung“ wurde 
noch reichlich Kinderpunsch, Glühwein und Saitenwürstchen 
konsumiert, bevor auch diese Veranstaltung zu Ende ging. 
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WANDERUNG

Fenstereinbau - Renovierung

· Mini-Rollläden · Kunststofffenster
· Umbau-Neubau · Alu-Haustüren-Vordächer
· Antrieb über E-Motoren · Markisen
· Rolladenaustausch · Wintergarten-Beschattung

alt gegen neu · Reparaturdienst
· Einbruch-Sicherungen

Robert Grab          0 71 36 / 2 26 33
                                                     Oedheim -  Offenau

ohne Reiß- und Putzarbeiten
keine Gipser- oder Malerarbeiten erforderlich
Fenster-Technik nach dem neuesten Stand

Über 25 Jahre

Bauelemente Grab

Gaststätte Züchterheim
Säukisweg 1   74229 Oedheim

            mit gemütlichem Biergarten

Wir bieten Ihnen an
- Chinesische und thailändische  Spezialitäten
- Top Qualität zum Top Preis
- Mittagsmenüs (Mo-Sa) inkl. Vor- und Nachspeise ab 5.00 €
- Abendbuffet (Fr und Sa), Essen soviel Sie wollen für 10.90€
- Alle Speisen  auch zum Mitnehmen

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
07136-991866

Öffnungszeiten:
Täglich von 11:30 bis 14:30 Uhr und 17:30 bis 23:30 Uhr

Mittwoch Ruhetag (außer an und vor Feiertagen)
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NIKOLAUSFEIER
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WANDERUNG

Kondition, Konzentration, Kraft, Ausdauer, all dies benötigt man auch 
beim Akkordeonspielen. Georg, der „Herzschlag“ (Bass) unseres 
Orchesters hatte dies eher frei interpretiert und uns Spieler zu einer 
herrlichen Bergtour ins Tannheimer Tal eingeladen.
Zehn unerschrockene Spieler wagten im Sommer diese Leibesübung und 
gaben sich vertrauensvoll in Georgs erfahrene Bergwanderhände.
Herrlicher Ausblick auf die Königschlösser wurde versprochen, was 
schließlich nach schweißtreibenden 1000 Höhenmetern Anstieg auch 
tatsächlich eintraf. Der Ausblick wäre grandios gewesen, wenn der Puls 
ein wackelfreies Bild erlaubt hätte. Dafür wurden wir mit einem fast 
ebenso steilen und langen Abstieg „entschädigt“. Mit leicht ausgeleierten 
„Scharnieren“ erreichten wir die Musauer Alm. Es schmeckte einfach 
alles, nur viel und flüssig musste es sein. Der eine oder andere erlaubte 
sich ein Mittagsschläfchen, bevor wir das letzte kurze Stück bis zur Otto-
Mayer Hütte empor „krochen“. Aufziehende Regenwolken 
beschleunigten den Schritt, so dass auch der letzte noch trockenen Fußes 
die Hütte erreichte. Nach der chirurgischen Trennung von Rucksack und 
Rücken, bzw. von Socken und Füßen oder was noch übrig war, genoss 
man ausgiebig den Hütten-Luxus. Warmwasser und frisch Gegrilltes 
ließen die Strapazen schnell vergessen. Dank Ohropax und Sälbchen war 
die Nacht im Lager auch irgendwie zu überleben, vielleicht halfen auch 
die frischen Temperaturen von 5°C, was selbst den Himmel am nächsten 
Tag zum weinen brachte. Frisch gestärkt mussten wir bis zum Mittag auf 
der Hütte verharren, bevor der Ruf der Berge uns letztlich aus der Hütte 
trieb. Ohne allzu schweres Marschgepäck trennte sich die Truppe und 
erklomm entweder den einen oder andere Gipfel oder erinnerte sich an 
die Sachertorte von der Musauer Alm. Am späteren Nachmittag wurden 
jedoch alle mit Sonnenschein und ansteigenden Temperaturen belohnt. 
Ob am Gipfelkreuz oder beim Capuccino, jeder hatte für sich das richtige 
getan. Am folgenden Tag machten wir uns an den Abstieg, diesmal ganz 
gemächlich, mit einer laaaangen Rast an der Musauer Alm, genossen das 
Almfest und den Berggottesdienst und verließen nur schweren Herzens 
diese tolle Gegend. Der restliche Abstieg war unspektakulär, so dass wir 
uns zeitig auf die Heimreise machen konnten. Ein gemeinsames Eis zum 
Abschluss beendete dieses tolle Wanderwochende.
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uns zeitig auf die Heimreise machen konnten. Ein gemeinsames Eis zum 
Abschluss beendete dieses tolle Wanderwochende.
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SOMMERFEST

Spaß und Spiel standen im Mittelpunkt unseres Sommerfestes.
Zuerst durften die Schüler solistisch zeigen, was sie die letzten Monate gelernt 
hatten und danach war alles für ihren  Zeitvertreib vorbereitet.
Lampenfieber und Coolness, doch stets höchste Konzentration, war in den 
Gesichtern der Solisten abzulesen. Eltern, Geschwister und Großeltern zitterten 
mit und am Ende waren alle stolz über das, was sie bzw ihr Sprössling geleistet 
hatten.
Während die Kinder den restlichen Nachmittag mit Quatschmachen 
verbrachten, nutzten die Eltern die Gelegenheit mit der Vereinsführung und dem 
Dirigenten Gespräche zu führen. Aber auch sonst unterhielt man sich bei Kaffee 
und Kuchen hervorragend, bis am späten Nachmittag die letzten 
Akkordeonklänge verstummten.

Wir bieten Ihnen folgende Leistungen:

Krankengymnastik
Manuelle Therapie
Bobathbehandlungen
Manuelle Lymphdrainage
Massagen
Thermotherapien

Osteopathie
Dorn- /Breußtherapie
Fußreflexzonentherapie
Schlingentisch
Elektrotherapie
u.a.

Termine nach Vereinbarung

Praxis für
Physiotherapie
Paul Böhringer Straße 12
74229 Oedheim
Tel. (0 71 36) 966 199
Fax.(0 71 36) 966 198
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JUGENDPARTY
Müde krochen die Kinder in ihre Schlafsäcke, lauschten den Geschichten von 
„Michel aus Lönneberga“ oder schliefen gleich ein.
Nach einer kurzen Nacht, besonders für die Betreuer, wartete ein reichhaltiges 
Frühstück. Zentimeterhoch wurde der Nougat auf die Brötchen geschmiert. 
Marmelade und Honig wurde auf Käsescheiben angerichtet und weitere 
kulinarische Creationen wurden entwickelt. Frisch gestärkt und keine Lust 
aufzuräumen wurden die Kinder schließlich von ihren Eltern abgeholt. Die erste 
Jugendparty war geschafft und alle waren sich einig, dass dies nicht die letzte 
bleiben durfte.
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SOMMERFEST

HEIZUNG
Öl  Gas  Strom

Sonne-Wärmepumpen

SANITÄR
Küche  Bad  WC

Sauna  Schwimmbad

ELEKTRO

Heizungen  Installation

Steuer-Regeltechnik

FACHHANDEL

KUNDENDIENST
Öl- und Gasfeuerungen

· ·

· ·

·

·

K. - H. LAMOWSKI
Friedrichshaller Straße 2/1
74177 Bad Friedrichshall
Telefon
Telefax 

07136 / 5044
07136 / 5046
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JUGENDPARTY

Der Jugendausschuss hatte zur ultimativen Jugendparty geladen. Doch zuerst 
war eine kleine Orchesterprobe angesetzt. Dieses „Pflichtprogramm“ absolviert, 
wurden dann die Schlafstätten hergerichtet. Ein heiteres Durcheinander, welches 
nur durch den Ruf : „Abendessen“ abrupt zum Stillstand kam. Italienische Küche 
war angesagt, was den Kindern richtig schmeckte. Frisch gestärkt mussten  die 
Kinder sich danach die  richtige Partykleidung selber basteln, bevor sie in den 
schaurig schön geschmückten Partysaal vorrücken durften. Komische Sachen 
wurden da verlangt, man musste sich sogar bewegen und es gab Reporter, 
welche mit jedem ein Interview führten und einen Steckbrief anfertigten. Spät in 
der Nacht wurde  im Kerzenschein die Gegend erkundet. Die Luft war feucht vom 
Nebel, die Schatten wurden länger und länger und hinter jedem Gebüsch 
tauchten irritierende Geräusche auf. Die Gruppe rückte immer näher zusammen 
und wurde immer schweigsamer, bis plötzlich ein Wunderkerzenspektakel sie aus 
ihrem Gruseln riss. Das Ziel war erreicht und alle waren ziemlich erleichtert als 
das „Haus der Vereine“ wieder in Reichweite kam.www.fahrschulesauer.de

74229 Oedheim, Hauptstraße 47

Unterricht:
Montag 19:00 Uhr
Donnerstag 18:30 Uhr

LKW-Unterricht:
Donnerstag 20:15 Uhr

Info Telefon

01 72 / 6 20 83 94
0 71 36 / 96 98 06 oder 0 62 61 / 1 76 22

LKW-Ausbildung
auf Scania-Truck

!NEU! Bad Friedrichshall, Friedrichshaller Str. 15
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“KAMPF DER FARBEN”
Unter diesem Motto hatten wir alle kreativen 
Nachwuchs-Künstler ins Open-Air-Atelier am 
„Haus der Vereine“ versammelt. An diesem 
Nachmittag sollten sich die Kinder mit Farbe 
mal so richtig austoben können. Leider war der 
Wettergott an diesem Tag kein großer 
Kunstfan, und hat uns mit Regen und eher 
mäßigen Temperaturen zu einem Ersatz-
programm gezwungen. Luftballon- und 
Wäscheklammerfangen, Tischtennis-Staffel-
lauf, Wasserbomben-Fangen sowie die 
Kreativaufgabe, das Bemalen eines XXL 
Luftballons l ießen keine Langeweile 
aufkommen. „Mädchenplanet, „Jesusplanet“, 
„Feuer-planet“ oder einfach „Erde“ wurden 
die Kunstwerke genannt, welche anschließend 
von der Fachjury beurteilt wurden.

BRILLEN UND CONTACTLINSEN
Pe r f e k t e s S e h e n i s t L e b e n s q u a l i t ä t

Unsere Leistungen:

Sehberatung
Brillenmode
Contactlinsen
Kostenloser Computer Sehtest
Brilleninspektion
Sehstärken-Garantie
Zufriedenheits-Garantie

S E R V I C E U N D KO M P E T E N Z R U N D U M D A S A U G E

F R I E D R I C H S H A L L E R S T R . 1 5 |  B A D F R I E D R I C H S H A L L

 



Die Mitglieder des 

ortsansässigen Gewerbes 

wünschen dem 

Akkordeonverein weiterhin viel 

musikalischen Erfolg. 
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OEDHEIM

Firma: Straße: 

Land-und Gartentechnik Schiemer Kapellenäcker 8 

Malerbetrieb Hofmann Hauptstrasse 34 

Meravo Fluggesellschaft mbH Eichenstrasse 4 

Metzgerei Götz Hauptstrasse 21 

Modehaus Müller Am Marktplatz 

Naturholzschreinerei Berger Paul-Böhringer-Strasse 6 

O'Dello Am Ämsegrund 6 

Oedheimer Baugesellschaft Hauptstr.12 

Omnibusverkehr Götz Kochendorfer Strasse 

Physiotherapeutikerin Feldmann Paul-Böhringer-Str.12 

Pizzeria Adler Fahrgasse 3 

Pyro-Fox Brandschutzservice Am Willenbach 

Roses Imbiss Am Willenbach3 

Sanitär Sailer Paul-Böhringer-Strasse 14 

Schlosserei Gurt Heuchlinger Strasse 6 

Schreibwarenlädle Wurzinger Hauptstrasse 8 

Stukkateurbetrieb Heimberger Heuchlinger Strasse 1 

Versicherungsbüro Bühler Schloßstrasse 3 

Versicherungsbüro Kurz Hauptstrasse 25 

Volksbank Heilbronn Hauptstrasse 29 

Weinkellerei Binnig Neuenstädter Strasse 9 

Werbedruck Nuss GbR Tannenstrasse 20 

Zimmerei Thomas Zimmermann Am Willenbach 7 

Zweirad Horch Hauptstrasse 50 

Firma: 
Autohandel Lohmann 

Bäckerei Bruno Denzer 

Bäckerei Denzer GmbH 

Bau-und Möbelschreinerei Hackel 

Baumaschinen Denz 

Baustoff-Center Neufeld 

Bauunternehmung Herold 

Bender Immobilien 

Betten Auerbach 

Blumen Kurz 

Elektro Marche 

Elektro Sandel 

Fensterbau Herold GmbH

Finanzberatung Schütz 

FKD Kunstfelsendesign 

Flaschnerei Spiegl 

Friseursalon Niesser 

Friseursalon Riegg 

Friseursalon Uschi 

Gasthaus Krone 

Gasthaus Rössle 

Gerüstverleih Krebs 

Haustechnik Cruschwitz 

INDEXA GmbH 

Kreissparkasse Heilbronn 

Straße: 
Am Willenbach 19

Steige 1

Hauptstr.10

Kocherstrasse 6

Tannenstrasse 1

Am Willenbach 5

Nonnenrain 4 

Hohenloheweg 6 

Paul-Böhringer-Str.16 

Degmarner Strasse 3 

Silcherstrasse 14 

Tannenstrasse 10 

Am Willenbach 1 

Anton-Henkel-Strasse 21 

Tannenstr.12 

Tannenstrasse 3 

Friedenstrasse 10 

Hauptstrasse 64 

Breitenweg 8 

Hauptstrasse 19 

Hauptstrasse 46 

Paul-Böhringer-Strasse 4 

Tannenstrasse 8 

Paul-Böhringer-Str3 

Hauptstrasse 

GEWERBEVEREIN
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